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Eckdaten für Beiträge und Inserate

Gelieferte Beiträge und Inserate

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität
und einen termingerechten Versand gewährleisten
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate
wie folgt einzureichen:

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind:

Bitte liefern Sie uns Daten wie folgt:

– Diskette oder CD an die Gemeindeverwaltung

– per Mail an c.amacher@baeriswil.ch

Bitte Fotos nicht in ein Word-Dokument einfügen.
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat
per Mail oder auf einem Datenträger. 

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche
nicht auf dem Computer erstellt worden sind:
Bitte liefern Sie uns eine saubere Vorlage auf Pa -
pier, wenn möglich nur schwarz-weiss. 

Inserate

Bitte liefern Sie die Dateien, wenn möglich als
Quark XPress-, Illustrator-, CorelDraw-, InDesign-,
Word- oder Pdf-Datei auf einem Datenträger (Dis -
kette, Zip oder CD) oder per Mail mit der Angabe
der gewünschten Grösse. Bilder, Logos oder Illu -
strationen nach Möglichkeit als Tif- oder Eps-Datei
mitliefern. 

Bilder bzw. Fotos

Papiervorlage:
Fotos schwarz/weiss oder farbig. 
Eine gute Qualität ist wichtig!

Digital:
Bitte liefern Sie digitale Fotos mit guter Auflösung,
wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-Datei. 

Vom Inter net heruntergeladene Bilder haben
mei stens eine niedrige Auflösung von 72 dpi und
sind daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht
ausschliess lich Behörden, Vereinen, Organisa -
tio nen, Firmen und Personen (ausser gebüh-
renpflichtige Inserate), die in der Gemeinde
Bäris wil niedergelassen sind, zur Verfügung.
Es werden nur Beiträge veröffentlicht, die
einen Be zug zu unserer Region haben und im
allgemeinen Interesse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über-
nimmt der Unterzeichner die Verantwortung.
Be richte mit anstössigem oder ehrverletzen-
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss Insera -
tions preisen. 

5. Die gültigen Inserationspreise werden im
«bäris wiler» veröffentlicht.

6. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind-
lich. Später eintreffende Texte müssen für die
jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
wer den. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinde -
rates herausgegeben. Die Redaktion wird von
Christin Amacher ausgeführt. 

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und
steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Ver -
fügung:
Gemeindeverwaltung, Christin Amacher
Hubelweg 10, 3323 Bäriswil
c.amacher@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch

Redaktion
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Erfahrungen aus dem Schulalltag an
der Zürcher Hochschule der Künste und
der Tanzakademie Zürich

Ich heisse Alessia Marcone, bin am 20. Februar
2005 in Bern geboren und wohne seit Geburt in
Bäriswil. 

Seit Januar 2017 besuche ich von Montag bis
Samstag die Tanzakademie Zürich. 
Die Tanzakademie Zürich geniesst den Ruf eine der
weltbesten Ballettschulen zu sein und ist auf der
ganzen Welt bekannt. So ist es auch kein Zu fall,
dass jährlich immer wieder neue Tanz schü le rin -
nen und -schüler aus der ganzen Welt nach Zürich
kommen. Aus Japan, Amerika, Australien, Italien,
Bulgarien, Rumänien und aus vielen anderen Län -
dern. Innerhalb dieser Schule sprechen wir unter-
einander Englisch was mir bei dieser Fremd spra -
che sehr viel hilft. 

Warum Zürich? 
Mit 6 Jahren begann ich hier in Bern eine Ballett -
schule zu besuchen. Die Leidenschaft zum Tanzen
war sehr gross und so durfte ich mich auch an
diversen Tanzwettbewerben im Ausland mit ande-
ren Talenten meines Alters messen. Mailand und
Paris sind meine Lieblingswettbewerbe gewesen,
weil dort Kinder aus der ganzen Welt teilnehmen.
So kam es auch, dass meine Eltern während eines
Wettbewerbes, welcher von der Dansesuisse (Tanz -
verband Schweiz) in Lausanne veranstaltet wird,
die Anfrage einer Dozentin und Fachjury von der
Tanzakademie Zürich erhielten, mich per sofort in
Zürich aufnehmen zu wollen. Nach Abklärungen
mit der Erziehungsdirektion des Kantons Bern und
diversen Elterngesprächen wurde mir diese Mög -
lichkeit geboten. Nun bin ich ein Mitglied der Zür -
cher Hochschule der Künste und profitiere da von,
dass ich diese Ausbildung auf diesem Ni veau in
Zürich machen darf. 

Wie sieht mein Schulalltag aus? 
Um 7 Uhr, manchmal 7.30 Uhr, nehme ich den Zug
von Bern nach Zürich. Manchmal alleine, manch-
mal mit einer anderen Schülerin, welche auch
wohn haft in Bern ist. Um 8.20 Uhr beginnt die Se -
kundarschule im Schulhaus Birch in Zürich. Die
Lektionen dauern bis 12.45 Uhr. Die Schule (be -
glei tendes Selbststudium) ist anders als das was
ich vorher in Bäriswil besuchte. Hausaufgaben gibt

es nur übers Wochenende. In dieser Schule sind
andere Kolleginnen und Kollegen vertreten, wel-
che ähnliche ambitionierte Ziele verfolgen wie ich:
Kunst (Tanzen / Musik) oder Sport. In der Schule
Birch sind Eishockeyaner, Volleyballer, Schwim -
mer, Fussballer etc. vertreten. Daher heisst diese
auch Kunst- und Sportschule Zürich. Der Lernplan
wird individuell zwischen Lehrkraft und Schülern
vereinbart. Um 13.15 Uhr wird in der Kantine die
Mahlzeit eingenommen. In dieser Kantine sind die
Menüs sehr abwechslungsreich und man achtet
auf gesunde Ernährung. Fastfood ist hier kein The -
ma. Ab circa 14 Uhr betrete ich meine Gar de robe,
bereite mich für die Tanzlektionen vor: Haare müs-
sen gemäss Vorschriften gekämmt werden, um -
ziehen, mentale Vorbereitung auf den Unterricht
und das selbständige Aufwärmen gehört dazu.
Um 16 Uhr betritt unsere Tanzdozentin mit dem
Pianisten das Tanzstudio. Jedes Mal wenn ein/e
Dozent/in das Studio betritt, verbeugen sich die
Schülerinnen und Schüler vor ihm/ihr und bege-
ben sich an ihre Plätze. Die Lektion klassisches
Bal lett hat somit begonnen und dauert 90 Mi nu -
ten. Danach folgen weitere Lektionen à 60 Minu -
ten, R&B (Rhythmus und Bewegung) und Mo -
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dern/Zeitgenössischer Tanz. Um diesen strengen
Tag bewältigen zu können, ist auch die Ernährung
enorm wichtig. Viel Wasser trinken und zudem
gehören Früchte/Nüsse in meine Snackbox. Das
gibt mir die nötige Energie für zwischendurch. Wir
unterstehen zudem strengen Gewichtskontrollen.
Am Abend circa um 19.30 Uhr nehme ich den Zug
zurück nach Bern. Zweimal die Woche übernachte
ich in Zürich bei einer Klassenkollegin. (In Zukunft
kann ab Alter 14, für ein Platz im Internat angefragt
werden).

Der Sonntag bleibt mir für die Hausaufgaben und
Er holung übrig. Viele Fragen mich immer wieder,
ist dies nicht zu streng? Da es zu meiner Leiden -
schaft gehört, bemerke ich es nicht, dass es zu
streng ist. Ich bemerke kaum, dass ich auf viel ver-
zichte. Es ist ein Dürfen und nicht ein Müssen.
Schliesslich, was ich nicht kenne, tut mir auch
nicht weh, darauf zu verzichten. Ich will Bühnen -
tänzerin werden und für dieses Ziel bin ich bereit
meiner Leidenschaft zu folgen. Meine Eltern unter-
stützen mich sehr.

Alle Jahre wieder
Um an dieser Kunstschule verbleiben zu dürfen,
sind die Prüfungen zu bestehen. Veranstaltet wer-
den diese von der Dansesuisse. Jede/r Schüler/in
wird an dieser Prüfung zuerst medizinisch unter-
sucht. Physiotherapeuten und Ärzte sind da an
der Arbeit. Weiter wird an einem Vormittag in der
Dauer von 4 bis 5 Stunden das Talent, technische
Fähigkeiten und das Potential zur künstlerischen
Karriere beurteilt. Für diese Aufgabe beauftragt
die Dansesuisse Fachexperten aus dem Tanz pä da -

gogischen Bereich. Am Schluss folgt die Kür wo
der künstlerische Ausdruck jedes Tänzers und
jeder Tänzerin mittels einer selber improvisierten
(Eigenkreation) Tanzchoreografie beim Vortanzen
beurteilt wird. Ein Beurteilungsbericht wird zum
Schluss beim Elterngespräch vorgelegt. Aufgrund
des Beurteilungsberichtes steht fest, ob man in
der Kunst- und Sportschule verbleiben darf oder
nicht. Diese Prüfungen sind auch eine Chance,
wichtige Leute kennenzulernen, welche dir zu
einem späteren Zeitpunkt ebenfalls dein Karriere -
türchen öffnen können. Zwei solche Prüfungen
durfte ich bereits machen und habe diese auch
bestanden. Mir ist bewusst, es ist ein harter Weg,
steinig und schwer wie der deutsche Sänger, Xa -
vier Naidoo, in seinem Lied «dieser Weg» davon
singt.

Ich danke der Ge -
meinde Bäris wil,
dem Kanton Bern
und meinen El tern,
dass sie mir diesen
Weg mit ihrer Un -
ter  stützung er mög -
lichen.

Liebe Grüsse
Alessia Marcone
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…FÜR Dʻ REGION

Mit frischer Kost  

auf Du und Du.

Frische-Insel 

Solothurnstrasse 48 

3322 Urtenen-Schönbühl

www.frische-insel.ch 

Tel. 031 859 01 34

Günstige  
Gelegenheit

Jetzt geht es raus  
in die Natur.  

Für das Picknick gibt es  
alles in der Frische-Insel.

üppige Sandwiches

würziges Grill"eisch

krä$ige Durwurst

knuspriges Brot

frische Sommerfrüchte

frisches Gemüse

      



5

Gemeindebehörden

Versammlung der Einwohnergemeinde
Bäriswil

Montag, 4. Juni 2018, um 20.00 Uhr, 
Universalraum, Schulhaus Bäriswil

Traktanden

1. Reglement über die Mehrwertabgabe,
Genehmigung 

2. Gemeinderechnung 2017, Orientierung

3. Verschiedenes

Das Reglement über die Mehrwertabgabe (Trak -
tan dum Nr. 1) liegt 30 Tage vor der Gemeinde ver -
sammlung bei der Gemeindeverwaltung öffentlich
auf. Die Gemeinderechnung kann ab sofort auf der
Gemeindeverwaltung eingesehen oder ko stenlos
bezogen sowie auf der Homepage heruntergela-
den werden.

Rechtsmittelbelehrung 
Gemeindebeschwerden wegen Missachtung der
Ver fahrensvorschriften sowie gegen Beschlüsse
der Gemeindeversammlung sind innert 30 Tagen
schriftlich und begründet an das Regierungs statt -
halteramt Bern-Mittelland zu richten. Die Frist be -
ginnt am Tag nach der Versammlung zu laufen.
Ver fahrensfehler sind noch an der Gemeinde ver -
samm lung zu rügen. Wer rechtzeitige Rüge pflicht-
widrig unterlässt, kann gefasste Beschlüsse nach-
träglich nicht mehr anfechten.

Zu dieser Versammlung sind alle in Gemeinde an ge -
 legenheiten stimmberechtigten Gemeinde bür ge -
rin nen und Gemeindebürger freundlich eingeladen.

1. Reglement über die Mehrwertabgabe,
Genehmigung

In der Gemeinde Bäriswil wird seit vielen Jahren
die Mehrwertabgabe anhand von Infra struktur -
ver trägen festgelegt. Im neuen Raumplanungs ge -
setz des Bundes wird die Abgeltung von Pla nungs -
mehrwehrten vorgeschrieben. Der Kanton Bern
hat deshalb die Bestimmungen im Baugesetz und
in der Verordnung per 1. April 2017 angepasst. Bei
Einzonungen müssen nun zwingend Abgeltungen
von mindestens 20% des geschätzten Mehrwerts

von Grundstücken vollzogen werden. Bei Um- und
Aufzonungen sind keine Abgaben zwingend vor-
geschrieben. Planungsmehrwerte werden zudem
nicht mehr anhand von Infrastrukturverträgen ge -
regelt, sondern müssen verfügt werden, da sie auf
dem kantonalen Baugesetz basieren. Zum Er lass
der Verfügungen ist ein kommunales Reglement
notwendig. 10% der Abgabe gehen gemäss Bau -
gesetz neuerdings jeweils an den Kanton.

Für die Mehrwertabgabe muss eine Spezial finan -
zie rung eröffnet werden. Das Reglement wird der
Gemeindeversammlung unterbreitet, damit sich
die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer
im Hinblick auf die laufende Ortsplanungsrevision
bezüglich Einzonungen auf ein rechtsgültiges
Reglement stützen können. 

Übersicht Abgabesätze neues Reglement

Realisierungs- Einzonung Einzonung
zeitraum ab überbautes
Rechtskraft Land

bis 5 Jahre 35% 35%
6. bis 10. Jahr 40% 35%
ab 11. Jahr 50% 35%

Bei Neueinzonungen wird die Mehrwertabgabe
fäl lig, wenn der planungsbedingte Mehrwert
durch die Überbauung oder durch Veräusserung
realisiert wird. Die Leistung wird bei unentgeltli-
chem Eigentümerwechsel, durch Schenkung, Erb -
gang, Erbvorbezug oder Scheidung aufgeschoben.
Die bezahlte Mehrwertabgabe wird als ab zieh bare
Aufwendung gemäss Steuergesetz anerkannt.

Erträge aus der Mehrwertabgabe dürfen für sämt-
liche gemäss Raumplanungsgesetz vorgesehenen
Zwecke, inkl. für öffentliche steuerfinanzierte In -
fra strukturaufgaben, verwendet werden.

Das Reglement ist während der offiziellen Mit wir -
kung zur Teilrevision der Ortsplanung der Ge mein -
de Bäriswil vom 23. Oktober bis 20. Novem ber
2017 aufgelegen. Die Eingaben wurden im überar-
beiteten Reglement berücksichtigt.

Das Reglement tritt mit dem Beschluss durch die
Gemeindeversammlung in Kraft.

Antrag an die Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde ver -
samm lung, das Reglement über die Mehr wert ab -
gabe zu genehmigen. 

Gemeindeversammlung



Gemeindebehörden

2. Gemeinderechnung 2017, Orientierung

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertrags -
überschuss von CHF 224‘274.21 ab. Im Allgemei -
nen Haushalt wird vor den zusätzlichen Abschrei -
bungen ein Ertragsüberschuss von CHF 301‘186.50
ausgewiesen. Nach HRM2 müssen zusätzliche Ab -
schreibungen (Art. 84 Gemeindeverordnung [GV,
BSG 170.111]) vorgenommen und in die finanzpoli-
tische Reserve eingelegt werden, wenn im All ge -
meinen Haushalt ein Ertragsüberschuss ausge-
wiesen wird und die Nettoinvestitionen höher als
die ordentlichen Abschreibungen ausfallen. Dem -
zufolge müssen zusätzliche Abschreibungen von
CHF 154‘763.57 in die finanzpolitische Reserve ein -
gelegt werden. Der Allgemeine Haushalt schliesst
somit nach Einlage der zusätzlichen Ab schrei bun -
gen mit einem Ertragsüberschuss von CHF
146‘422.93 ab. Die gebührenfinanzierten Spezial -
finan zierungen schliessen mit einem Ertrags über -
schuss von CHF 77‘851.28 ab.

Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis
der Jahresrechnung 2017 massgeblich beeinflusst:
• Im steuerfinanzierten Bereich wurden Inve stitio -

nen von netto CHF 222‘938.90 getätigt. Die da -
rin enthaltenen Hauptausgaben betreffen die Er -
weiterung und den Umbau des Schulhauses und
die Sanierung der Schiessanlage. In den spezial-
finanzierten Bereichen Wasser und Abwasser
wurden netto CHF 31‘365.20 investiert.

• Die Feuerwehr schliesst mit einem Gewinn von
CHF 14‘616.20 ab. Der Ertragsüberschuss wird in
die Spezialfinanzierung eingelegt. 

• Die Nettokosten für die Bildung liegen um CHF
124‘472.04 unter dem Budgetwert.

• Da der Vorstand des Gemeindeverband Frau -
brun ner Anzeiger beschlossen hat, das Eigen ka -
pital zu reduzieren, fällt die Rückerstattung 2017
um CHF 13‘952.50 höher aus als budgetiert.

• Der Nettoaufwand für den Regionalen Sozial -
dienst liegt um CHF 56‘562.98 unter dem Bud -
get wert. Dem Regionalen Sozialdienst wurde als
Abgeltung der den Gemeinden anfallenden Auf -
wendungen im Rahmen der Zusammenarbeit der
KESB eine Entschädigung ausgerichtet. Die Ver -
rechnung dieser Summe mit den nicht lasten-
ausgleichsberechtigten Kosten ergibt für Bäris -
wil eine Gutschrift von CHF 30‘562.98. Während
der Schlussrevision informierte die Einwohner -
ge meinde Hindelbank, dass ein Fehler in der
Abrechnung vorliege. Die Gutschrift für Bäriswil

beträgt nur CHF 3‘535.64. Da der Fehler unter
dem Grenzwert der Wesentlichkeit liegt, wurde
auf eine Korrektur im Rechnungsjahr 2017 ver-
zichtet. Die Korrektur wird im Rechnungsjahr
2018 vorgenommen.

• Der Steuerertrag (netto) liegt mit CHF
2‘781‘340.60 um CHF 251‘340.60 resp. 9.93%
über dem budgetierten Wert. Gegenüber dem
Vorjahr ist eine Zunahme von 7.08% resp.
CHF 183‘787.76 festzustellen. Die Einkommens -
steuern sind um CHF 134‘266.85 höher ausge-
fallen als geplant. Die Vermögenssteuern liegen
um CHF 53‘008.80 über dem Budgetwert. Die
Sondersteuern (Lotteriegewinn-, Grundstück ge -
winn steuern und Sonderveranlagungen) über-
treffen die Erwartungen um CHF 27‘511.65. 

Die Spezialfinanzierungen für die Abwasser ent -
sorgung, die Abfallentsorgung sowie die Wasser -
versorgung schliessen mit einem Ertrags über -
schuss ab. Die Ergebnisse übersteigen die budge-
tierten Beträge. Um die mit Gebühren finanzierten
Spezialrechnungen ausgeglichen zu gestalten,
wurden die Überschüsse in die Verpflichtungen
für Spezialfinanzierungen eingelegt.

Die langfristigen Schulden betragen 1 Mio. Fran -
ken. Das gesamte Fremdkapital beträgt 1.6 Mio.
Franken.

Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF
1‘044‘444.45 wurde per 01.01.2016 zu Buch wer -
ten in HRM2 übernommen. Der Abschreibungs -
satz von 6.25% wurde an der Gemeinde ver samm -
lung vom 30. November 2015 mit dem Budget
2016 genehmigt. Im 2017 wurden auf dem beste-
henden Verwaltungsvermögen lineare Abschrei -
bun gen von CHF 65‘277.78 vorgenommen.

Seit 2016 werden die ordentlichen Abschrei bun -
gen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer
der neuen, d.h. nach Einführung von HRM2 erstell-
ten Vermögenswerte, berechnet. Die planmässigen
Abschreibungen betragen im Rechnungsjahr 2017
CHF 4‘124.50. Die planmässigen Abschrei bun   gen
sind etwas höher als budgetiert ausgefallen.

Systembedingte zusätzliche Abschreibungen müs -
 sen vorgenommen werden, wenn der Allgemeine
Haushalt einen Ertragsüberschuss ausweist und
die Nettoinvestitionen höher als die ordentlichen
Abschreibungen ausfallen. Im Rechnungsjahr
2017 mussten daher CHF 154‘763.57 in die finanz-
politische Reserve eingelegt werden.
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Mit dem Ziel, die wirtschaftliche Aufgaben er fül -
lung nach Aufgabenbereich noch besser beurtei-
len zu können, werden Personal- und Sachauf -
wand sowie Zinsen und Abschreibungen mittels
interner Verrechnungen konsequent nach dem
Verursacherprinzip umgelegt.

Der Gemeinderat wertet den Rechnungsabschluss
als zufriedenstellend. Die Mehrbelastungen im Be -
reich Bildung (Kindergarten), des Lasten ver tei ler
Soziales und diverser erteilter Nachkredite konn -
ten durch Einsparungen im Aufwand sowie durch
Mehrerträge – insbesondere im Steuer haushalt –
aufgefangen werden. Der Ertrags über schuss wur -
de in den Bilanzüberschuss eingelegt, welcher neu
einen Bestand von CHF 1‘288‘073.95 aufweist (rund
9 Steuerzehntel).

An der Sitzung vom 26. März 2018 hat der Gemein -
derat die Jahresrechnung 2017 genehmigt. Min -
destens 5 Prozent der Stimmberechtigten (gegen-
wärtig 40 Personen) können gegen die Geneh -
migung der Gemeinderechnung das Referendum
ergreifen (Art. 24 OgR). Die Referendumsfrist wur -
de im Fraubrunner Anzeiger vom 4. Mai 2018 be -
kannt gemacht. Ein allfälliges Referendum ist bis
am 4. Juni 2018 bei der Gemeindeverwaltung
Bäris wil einzureichen. 

Die Rechnung wurde am 10. April 2018 von der
Firma BDO AG geprüft und als korrekt geführt be -
funden.

Ergänzend zu dieser Botschaft kann die Jahres -
rechnung ab sofort auf der Gemeindeverwaltung
eingesehen oder kostenlos bezogen sowie auf der
Homepage heruntergeladen werden.

Bäriswil am Grand Prix von Bern vom 19.05.2018
Anlässlich des Grand Prix von Bern (GP) 2017 er -
schien ein Zeitungsbericht im «Der Bund» mit dem
Titel: «Gemeinden zum Davonlaufen». Da konnte
man lesen, dass die Gemeinde Bäriswil «die Läu -
fer hochburg des Kantons» sei und die Teilnehmer-
Rangliste aller Berner Gemeinden mit einem
Läufer-Anteil von 7,1% der Bevölkerung anführt.
Der Gemeinderat hat dieses tolle Resultat zum
Anlass genommen, die Motivation der Bäriswiler

Bevölkerung zur Teilnahme am GP 2018 von Sei -
ten der Gemeinde zu unterstützen und zu fördern.
Am 26. Februar 2018 wurde ein Vortrag mit dem
Thema «Trainingsaufbau bis zum GP» durchge-
führt. Nach dem Vortrag wurde das Gelernte in die
Praxis umgesetzt. Es fanden geführte Lauf trai nings
mit Tabea und Martin Ruegge statt. Als Motivation
und um die Gemeinde Bäriswil während des Laufs
zu repräsentieren werden die Grand Prix Teilneh -
mer und Teilnehmerinnen mit einem T-Shirt aus-
gerüstet. Es kann also sein, dass Sie als Zu -
schaue rin oder Zuschauer am GP vom 19.05.2018
das Bäriswiler Wappen unter den Läuferinnen und
Läufern entdecken.

Ortsplanungsrevision
Die öffentliche Mitwirkung zur Teilrevision der
Orts planung hat vom 23. Oktober 2017 bis 20. No -
vember 2017 stattgefunden. Die Mitwirkungs ein -
gaben wurden ausgewertet. Die angepassten
Planungsinstrumente wurden durch den Gemein -
de rat zur Vorprüfung frei gegeben und an das Amt
für Gemeinden und Raumordnung weitergeleitet.

Wahl Mitglieder Baukommission
Der Gemeinderat hat als neue Mitglieder der
Baukommission Michael Lüthi, Gabelrütteweg 57,
und Hans Ruchti, Dorfstrasse 4, gewählt. Wir dan-
ken den beiden für die Bereitschaft, Aufgaben und
Verantwortung zu Gunsten der Gemeinde Bäriswil
zu übernehmen und wünschen ihnen bei der
Amts ausübung viel Befriedigung.

Feuerwehr Region Hindelbank
Die Feuerwehr Region Hindelbank sucht geeigne-
te Frauen und Männer zwischen 20 und 50 Jahren,
die sich in der Feuerwehr engagieren möchten. Sie
bietet die Möglichkeit, sich für eine «gute Sache»
einzusetzen, gute Kameradschaft, interessante
und lehrreiche Übungen mit zeitgemässer Aus -
rüstung, eine gründliche Ausbildung nach den
schwei zerischen und kantonalen Richtlinien sowie
eine attraktive Besoldung. Bieten Sie die Bereit -
schaft, sich für andere und deren Eigentum einzu-
setzen, die nötigen Ausbildungen zu absolvieren
und die Übungen gemäss Aufgebot zu besuchen,
dann zögern Sie nicht und melden Sie sich beim
Kommando der Feuerwehr Region Hindelbank. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular
finden Sie auf www.feuerwehr-hindelbank.ch. 

Aus dem Gemeinderat…

Gemeindebehörden
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Werbung

Freiburghaus  Lukas

Baugeschäft  Bäriswil

079 321 76 00

– Renovationen

– Leitungsbau

– Vorplätze

– Gartenarbeiten

– Sanierungen

– Anbauten

– Maurerarbeiten

– Betonarbeiten

Ich empfehle mich für die Beratung
und Ausführung aller Baumeisterarbeiten

im und ums Haus

––
Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

Kaminfegergeschäft
Buchsifeger GmbH
Grubenstr. 7a, 3322 Schönbühl

Tel. 031 869 42 55, Fax 031 869 42 66

www.buchsifeger.ch
info@buchsifeger.ch

Zum Glück gibt’s den Kaminfeger

– Kaminfegerarbeiten
– Feuerungskontrolle

– Brandschutz
– Energieberatung

Stefan Walther
Hubelweg 22
3323 Bäriswil
Tel. 031 859 00 22
Natel 079 202 48 30

Malergeschäft Walther



Altglas richtig sammeln

In welches Loch gehört die blaue Prosecco-Fla -
sche? Darf ich das kaputte Trinkglas in den Glas -
container werfen? Muss ich die Papieretikette auf
dem Konfiglas entfernen?
Das korrekte Sammeln von Altglas ist zentral für
die spätere Verwertung. Denn um aus Scherben
wieder neue Flaschen herzustellen, müssen sie
möglichst frei von Fremdstoffen und sauber nach
Farben getrennt sein. Eine braune Flasche lässt
sich nur aus braunem Altglas herstellen, weisse
nur aus weissem. Deshalb gilt: Nur richtig einwer-
fen gibt richtiges Recycling!

Ja, gerne:
• In die Glassammlung gehören Wein- und Ge -

tränkeflaschen, Öl- und Essigflaschen, Konfitü -
ren-, Gurken- und Joghurtgläser.

• Strikt nach den Farben Weiss, Braun und Grün
trennen. Alle anderen Farben ins grüne Loch
wer fen.

• Deckel und Verschlüsse entfernen, Papier eti ket -
ten dranlassen.

• Lebensmittelgläser aus Hygienegründen unbe-
dingt ausspülen.

Nein, danke:
• Fensterglas und Spiegel gehören in die Schutt -

mulde.
• Trinkgläser, Glasteller oder Vasen sind oft blei-

haltig und gehören in die Schuttmulde.
• Keramik, Porzellan und Ton (Tassen, Teller, Töpfe

etc.) gehören in die Schuttmulde.
• PET-Flaschen gehören in die PET-Sammlung.
• Abfälle gehören in den Hauskehricht.

Kontrollschilder und Kontrollmarken für
Motorfahrräder im Jahr 2018
Am Schalter der Gemeindeverwaltung Bäriswil
kön nen wiederum Marken und Schilder für Motor -
fahrräder bezogen werden. Damit die Herausgabe
der Schilder/Marken reibungslos abläuft, bitten
wir Sie, den Fahrzeugausweis des entsprechen-
den Mofas mitzunehmen. 

Die Gebühren sind am Schalter zu begleichen. 

Kontrollschild und Kontrollmarke CHF 50.50
Kontrollmarke CHF 40.50

Hundetaxe 2018
• Aufgrund der geführten Hundekontrolle wird

den Hundebesitzern und -besitzerinnen der
Gemeinde Bäriswil im Monat August 2018 pro
Hund CHF 80.00 in Rechnung gestellt. 

• Die aktuelle Hundemarke behält ihre Gültigkeit.
• Falls Ihr Hund die Marke verliert, können Sie am

Schalter der Gemeindeverwaltung Bäriswil eine
Ersatzmarke beziehen. Gebühr CHF 5.00.

• Widerhandlungen gegen die Tax- und Melde -
pflicht werden mit einer Busse im doppelten
Betrag der geschuldeten Taxe geahndet.

Melden von Mutationen
• Sollten Sie nicht mehr im Besitz eines Hundes

sein oder neu einen besitzen, bitten wir Sie, uns
dies umgehend mitzuteilen. Tel. 031 850 33 50
oder info@baeriswil.ch.

• Taxpflichtig sind alle Hunde, die am 1. August
2018 mindestens 6 Monate und älter sind. 

Entsorgung Hundekot

Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter
Es wird vermehrt festgestellt, dass auf den Spa -
zier wegen in und um Bäriswil der Hundekot durch
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Bäriswiler Märit
Der Märit findet dieses Jahr am

15. September 2018 statt.

Wir laden Sie freundlich ein, mit Ihrem Stand
das Angebot an Produkten zu bereichern.

Der Anmeldetalon ist auf der Homepage der
Gemeinde www.baeriswil.ch unter
«Aktuelles» zu finden oder bei der
Gemeindeverwaltung anzufordern,

Tel. 031 850 33 50, E-Mail info@baeriswil.ch.

Die Anmeldefrist läuft bis am 31. Juli 2018.

Die definitive Bestätigung der Teilnahme
am Bäriswiler Märit erfolgt nach dem

Anmeldeschluss. Bei grosser Nachfrage 
werden die Anmeldungen in der Reihenfolge

des Eingangs berücksichtigt. 

Die Organisatoren behalten sich das Recht
vor, Stände abzuweisen.

Wir danken für Ihre Anmeldung und
freuen uns auf Ihre Teilnahme.
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die Hundehalter nicht aufgenommen wird, oder
die Robidogsäcke nicht in die dafür vorgesehenen
Behälter entsorgt werden.

Seit dem 1. Januar 2013 gilt im Kanton Bern ein
neues Hundegesetz. Gemäss Art. 10 sind die Hun -
dehalterinnen und Hundehalter verpflichtet, den
Kot ihres Hundes zu beseitigen. Wider hand lungen
können gemäss Art. 15 mit Busse bestraft werden.

Wir danken Ihnen für die sachgerechte Ent sor -
gung und Ihren Beitrag zur Sauberkeit der An -
lagen und der landwirtschaftlichen Nutz flächen.

Regelung Wasserbezug ab Hydrant
Gemäss Gemeinderatsbeschluss sind Wasserbe -
züge ab Hydrant ausschliesslich für Feuer wehr -
zwecke erlaubt. Ausnahmebewilligungen können
erteilt werden für:
• Schacht- und Leitungsreinigung
• Tiefbauarbeiten z.B. Leitungsbau
• SBB für jährliche Tunnelreinigung

Widerhandlungen werden mit Bussen bis CHF
5’000.00 geahndet.

Feuerwerk
Feuerwerk soll in erster Linie dem Betrachter Freu -
de bereiten und bei vielen gehört es zum National -
feiertag dazu. Leider ist aber festzustellen, dass
Feuerwerkskörper vermehrt auch an Partys und
Veranstaltungen abgebrannt werden. Das
Abbrennen von Feuerwerkskörpern bereitet nicht
nur Freude, sondern birgt Gefahren für Menschen,
Tiere und brennbare Objekte wie Häuser und – vor
allem bei Trockenheit – auch für unseren Wald und
für Getreidefelder. Gemäss Beratungsstelle für
Brandverhütung ist deshalb – je nach Grösse des
Feuerwerkkörpers – ein Sicherheitsabstand von
40 bis 200 Metern einzuhalten. Das Bundesamt
für Polizei empfiehlt ebenfalls einen vorsichtigen
Umgang mit Feuerwerk und publiziert auf der
Webseite www.fedpol.ch (Rubrik Sicherheit) nütz-
liche Sicherheitstipps. Im Hinblick auf die warme
Jahreszeit die zum Feste feiern einlädt, rufen wir
Art. 10 des Ortspolizeireglements in Erinnerung,
wonach das Abfeuern von Feuerwerk nur am 31.
Juli und 1. August gestattet ist. Der Gemeinderat
kann für besondere Veranstaltungen Ausnahmen
bewilligen.

Nachtlärm
Bedenken Sie beim Abbrennen von Feuerwerk,
dass nicht alle Nachbarn Freude daran haben.
Respektieren Sie ältere Leute, Familien mit Klein -
kindern und Haustiere.

Mottfeuer sind rechtswidrig und schaden der
Umwelt
Laub, frisches Astmaterial sowie feuchte oder nas -
se pflanzliche Abfälle dürfen nicht im Freien ver-
brannt werden. Die Gründe dafür sind einleuch-
tend: Voraussetzung für eine vollständige Ver -
brennung bilden genügend Luftzufuhr und eine
ausreichend hohe Temperatur. Bei Mottfeuer ist
dies nicht der Fall, so dass die Verbrennung unter
starker Rauchentwicklung unvollständig verläuft
und die organische Materie im Grüngut nicht voll-
umfänglich in Kohlendioxid und Wasser um ge -
wan delt wird. Es entstehen grosse Mengen an
Schadstoffen wie Feinstaub, Russ, Holzgas, Koh -
len monoxid und organische Verbindungen. Diese
Schadstoffe können sich über weite Gebiete aus-
breiten und wirken geruchsbelästigend, lungen-
schädigend und teilweise sogar krebserregend.

Was darf noch im Freien verbrannt werden?
Natürliche Wald-, Feld- und Gartenabfälle dürfen
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im Freien verbrannt werden, wenn sie so trocken
sind, dass dabei nur wenig Rauch entsteht.

Stromverbrauch und -produktion in der Gemeinde
Wie bereits letztes Jahr untersuchten wir den
Strom verbrauch aller Gemeindeliegenschaften
so wie der öffentlichen Einrichtungen (Strassen be -
leuchtungen, Pumpstation). Erfreulicherweise kön -
nen wir bei zahlreichen Verbrauchern einen Rück -
gang des Stromverbrauchs melden. Der progres -
sive Ersatz der Strassenbeleuchtung durch LED-
Lam pen schlägt wie im Vorjahr klar auf den Ver -
brauch durch.

Die Solarstromproduktion belief sich 2017 auf
115%. Dank mehr Sonne und weniger Verbrauch
deckte die Gemeinde Bäriswil im Jahr 2017 nun-
mehr über 68 % des Verbrauchs solar selbst ab.

Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
richtet sich an Privatpersonen und Unternehmen,
die eine bauliche Veränderung planen oder eine
neue Heizung anschaffen wollen. Die Beratung
zeigt das Sanierungs- und Energiesparpotential
eines Objektes auf, priorisiert die Investitionen
und unterbreitet praxisbezogene, ökologische
und wirtschaftliche Vorschläge zur Umsetzung.

Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
steht der Kundschaft nach Voranmeldung zur Ver -
fügung:

Kontakt
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 17.00 Uhr unter 031 357 53 50
info@energieberatungbern.ch
www.energieberatungbern.ch

Kosten der Energieberatung
Die Erstberatung am Telefon, per Mail und in den
Büros ist kostenlos. Für die Beratung vor Ort wird
– je nach Objekttyp der Liegenschaft – eine Ko -
sten pauschale von CHF 100.00 bis 250.00 erho-
ben. Über die Beratung wird ein Kurzbericht er -
stellt und abgegeben.

Pensionierung von Martin Lehmann
Martin Lehmann wird auf seinen Wunsch per 1. Juli
2018 frühzeitig seine Pensionierung antreten. Die
Stelle als Hauswart hat er am 1. August 1991 ange-
treten und seither die Aufgaben mit viel Geschick
erledigt. Am 1. August 2016 konnte er sein 25-jäh-

riges Jubiläum feiern. Für die geleistete Arbeit im
Dienste der Gemeinde danken wir Martin Leh mann
ganz herzlich. Für die neu gewonnene Frei zeit
wün schen wir ihm gute Gesundheit und manche
gemütliche Stunde.

Rückbau des Pavillons
In den Schuljahren 2017/18 und 2018/19 werden
in Bäriswil aufgrund der hohen Schülerzahlen zwei
Kindergartenklassen geführt. Die Bewilli gung zur
Führung der zweiten Kindergartenklasse ist befri-
stet und läuft Ende Schuljahr 2018/19 aus. Nach
Fertigstellung des Anbaus wird somit für ein wei-
teres Jahr eine zweite Kindergartenklasse ge führt.
Die Gemeinden der Schulen Grauholz haben ent-
schieden, dass auf Stufe Kin der  garten kein Schü -
ler austausch stattfinden soll und die Kinder gar -
ten kinder den Unterricht am Wohn ort besuchen
können. Aus diesem Grund sowie den fehlenden
Platzverhältnissen hat der Gemein de rat Bäriswil
beschlossen, den Pavillon für ein befristetes wei-
teres Schuljahr bestehen zu lassen. Der Rückbau
des Pavillons erfolgt aber definitiv im Juli 2019. 
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Sagi 2 �� 3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 70 00 

www.spielmann-elektro.ch 
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Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers 
(15. September 2018) können folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern:

93. Geburtstag

Blatter Ernst, Kirchweg 5

90. Geburtstag

Wöcke Ada, Neumatt 13

89. Geburtstag

Kramer Adelheid, Hubelweg 32

88. Geburtstag

Rüegsegger Nelly, Hubelweg 14

87. Geburtstage

Kummer Rudolf, Hubelweg 18

Räber Rosmarie, Giebelweg 3

Gerber Elisabeth, Hubelweg 28

86. Geburtstag

Zwygart Verena, Mattstettenstrasse 2

85. Geburtstage

Hirsbrunner Fritz, Gabelrütteweg 15
Scheidegger Ruth, Kirchweg 5

84. Geburtstage

Spycher Maria, Juraweg 6
Witschi Johanna, Juraweg 2

80. Geburtstag

Hanhart Rosmarie, Hubelweg 17

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Bieri Walter und Ruth, Bäriswil
Neubau Aussenpool, erstellen Hangsicherung,
Obere Rütte 18

Heuberger Rudolf und Theresia, Bäriswil
Erweiterung Garten mit terrassierter Fläche,
Hinterer Hubel 10

Schärer Stefan, Bäriswil
Einbau eines Kaminofens 1. Obergeschoss,
Steinbille 4

Kindler-Hladky Andreas und Barbara, Bäriswil
Umbau der bestehenden, bewohnten Räume im
Untergeschoss, Abbruch und Neubau der Keller -
aussentreppe, Einbau eines neuen Fensters,
Gabelrütteweg 30

Boss Annemarie, Bäriswil 
Erstellen eines Sichtschutzzauns Metall, 
Büünde 1

Geburtstage

Baukommission

Der ärztliche Notfalldienst ist unter folgender
Tele fonnummer erreichbar:

0900 576 747 (Fr. 1.98 / Min.)

Achtung: Die Nummer ist nicht anwählbar mit Pre -
paid-Mobil   telefonen (z.B. Natel Easy).

Ebenso ist sie nicht anwählbar, falls Sie ihren Fest -
tele fon an schluss für abgehende 090X-Anrufe ge -
sperrt haben.

Ärztlicher Notfalldienst
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Mutterschaftsentschädigung MSE

Seit dem 1. Juli 2005 gibt es die Mutter schafts ent -
schädigung. Arbeitgeber und erwerbstätige wer-
dende Mütter müssen dazu folgendes beachten. 

Welche Mütter haben Anspruch? 
Anspruch auf Mutterschaftsentschädigung haben
Frauen, die bei Geburt des Kindes entweder: 
– als Arbeitnehmerinnen in einem Arbeits ver hält -

nis stehen oder
– Selbständigerwerbend sind oder
– arbeitslos sind und entweder bereits ein Tag geld

der Arbeitslosenversicherung (ALV) beziehen
oder Anspruchsvoraussetzungen für ALV-Tag -
geld erfüllen. 

Anspruch auf Mutterschaftsentschädigung
besteht zudem nur, wenn die Mutter: 
– während neun Monaten unmittelbar vor der Ge -

burt des Kindes im Sinn der AHV-Gesetz ge bung
obligatorisch versichert war

– und in dieser Zeit mindestens fünf Monate lang
eine Erwerbstätigkeit ausgeübt hat

In der EU und EFTA zurückgelegte Versicherungs-
und Beschäftigungszeiten werden berücksichtigt. 

Anspruchsdauer
Der Anspruch beginnt am Tag der Niederkunft und
endet spätestens nach 14 Wochen bzw. 98 Tagen.
Wenn die Mutter die Erwerbstätigkeit während
die ser Zeit ganz oder teilweise wieder aufnimmt,
endet der Anspruch vorzeitig. Bei längerem Spital -
aufenthalt des Kindes kann die Mutter beantra-

gen, dass der Anspruch auf Entschädigung erst
mit der Heimkehr des Kindes beginnt. 

Wo, wie und von wem kann der Anspruch
geltend gemacht werden? 
Für eine unselbständigerwerbende Mutter ist die
Ausgleichskasse zuständig, welcher der letzte Ar -
beit geber angeschlossen ist, für eine selbständi-
gerwerbende Mutter die Ausgleichskasse, bei der
sie ihre Beiträge zu bezahlen hat. 
Für arbeitslose Mütter ist stets die Ausgleichs kas -
se zuständig, welcher der letzte Arbeitgeber ange-
schlossen ist. Dies auch dann, wenn die Firma des
letzten Arbeitgebers, z.B. nach einem Konkurs,
un ter ging. 
Der Anspruch auf Mutterschaftsentschädigung
ver jährt 5 Jahre nach der Geburt. 

Wie hoch ist die Mutterschaftsentschädigung? 
Die Mutterschaftsentschädigung wird als Taggeld
ausgerichtet und beträgt 80% des vor der Nieder -
kunft erzielten durchschnittlichen Erwerbsein -
kom  mens, höchstens aber 196 Franken pro Tag. 

Wem wird der Anspruch ausbezahlt? 
Wenn der Arbeitgeber der Mutter für die volle
Anspruchsdauer Lohnfortzahlungen leistet, zahlt
die Ausgleichskasse die Mutter schaftsentschädi -
gung dem Arbeitgeber aus. 
In allen übrigen Fällen zahlt die Ausgleichskasse die
Mutterschaftsentschädigung direkt an die Mut ter. 

Informationen, Formulare, Merkblätter
www.akbern.ch oder bei den AHV-Zweigstellen.

Ausgleichskasse des Kantons Bern
AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil
Tel. 031 850 13 12

AHV-Zweigstelle

Buri & Co

Gartenbau Weiermattweg 5
Umbauten 3325 Hettiswil
Renovationen Tel. 034 411 10 12

Nat. 079 311 87 04
Fax 034 411 10 46

BAUGESCHÄFT
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Schulen

Skilager 2018 der 8a & 8b in St. Stephan

Vom 05.03. bis 09.03.2018 gingen die Klassen 8a
und 8b der Schule Hindelbank gemeinsam ins Ski -
lager nach St. Stephan. Während der Anreise im
Car hörten manche Schülerinnen und Schüler Mu -
sik oder sprachen miteinander. Die Fahrt dauerte
etwa 1,5 h. In St. Stephan angekommen, gingen
wir gleich auf die Piste. Es gab verschiedene Ski-
und Snowboardgruppen mit je ca. 8 Jugend li chen
und einem Leiter.

Wir konnten uns jeden Tag einen Lunch zu sam -
 men  stellen und am Donnerstag durften wir ins Re -
staurant essen gehen. Wir starteten jeden Mor gen
um 09.00 Uhr und kamen gegen 17.00 Uhr zu rück
zum Lagerhaus. Die Schneeverhältnisse wa ren
sehr gut und meistens hatten wir schönes Wetter.

Zum Nachtessen gab es einmal Älplermakkaroni,
Kartoffelstock mit Gemüse, Curryreis und einmal
Spaghetti. Im Anschluss ans Abendessen gab es
meistens weitere Aktivitäten. So gab es zum
Beispiel einen Spielabend, eine Nachtwanderung,
einen Filmabend und einmal hatten wir noch
einen freien Abend. 

Am letzten Tag konnten sich Schülerinnen und
Schü ler freiwillig melden, um das Haus zu putzen.
Die anderen Gruppen konnten nochmals auf die
Piste. Gegen 15.00 Uhr traten wir die Heimreise an
und kamen gegen 16.30 Uhr in Hindelbank an.

Es war eine schöne Woche und die Stimmung war
immer gut. Wir danken den Lehrpersonen und
Leitern herzlich für dieses coole Skilager.  

Tonia, Hanna und Maline (8a)

Oberstufenzentrum Hindelbank

_ _ _ .    1 . .    9:18:49 Uhr

Pilates • Yoga • Personal Training 
Haltungs- und Bewegungskoordination

_ _ _ .    . .    9:18:49 Uhr

Body & Mind Studio Marianne Kipfer
Eigerweg 4, 3322 Urtenen-Schönbühl • Mobile 079 403 81 03
E-Mail: kipfer.bmmm@bluewin.ch • www.mariannekipfer.ch
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Vereine

Rückblick

Kindermaskenball – 24. Februar 2018
Farbig, mit unzähligen bunten Luftballons ge -
schmückt, präsentierte sich die Aula des Schul -
hauses den Prinzessinnen, Feen, Indianern, Mon -
stern, Hexen und anderen kreativ verkleideten Kin -
dern und Eltern, die ein ausgelassenes und farben-
frohes Fest mit Konfettigetümmel feierten. Neben
dem Spass und der Freude der bunt verkleideten
Kinder trug ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm zum gelungenen Masken -
ball bei. Die Clownin Nelly Carelli verzauberte mit
ihrem «Handörgeli» und ihrem lustigen und ver-
blüffenden Zauberprogramm die Kinder ge sichter.
In der Fotoecke konnten sich die phantasievoll und
gruselig geschminkten Kinder ablichten lassen
und den Schnappschuss nach Hause nehmen. Und
ein weiterer Höhepunkt waren die eindrücklichen
und unterhaltsamen Vorführungen der Bäriswiler
Kidsdance-Gruppen von Martina Jenzer, die auf der
Bühne ihr tänzerisches Können zum Besten gaben
und einen tosenden Applaus ernteten. Zwischen
Spiel, Spass und Tanz stillte man Hunger und Durst
am Buffet, genoss köstliche Kuchen und Cupcakes
oder schleckte an der Zuckerwatte.

Tag der offenen Tür in der Spielgruppe
Bärlinäscht – 21. März 2018
Wie im letzten Bäriswiler angekündigt, durfte am
21. März Spielgruppenluft geschnuppert werden.
Gerade für Eltern, welche bisher noch kein Kind in
der Spielgruppe hatten, ist dieser Anlass eine gute
Gelegenheit, um sich ein Bild des Betriebes und
der Einrichtung zu machen. Die Kinder lassen sich
in der Regel relativ rasch zum Mitmachen animie-
ren. Erst sind sie etwas schüchtern und zurückhal-

tend, aber dann gibt es kein Halten mehr; die vie-
len unterschiedlichen Spielsachen wecken die
Neu gier, es hat für jeden Geschmack etwas und es
wird oft gezeichnet und gebastelt. Grundsätzlich
gilt in der Spielgruppe: Die Kleinen entscheiden
sel  ber, ob sie bei den Aktivitäten mitmachen oder
nur beobachten wollen. 

Ostereiersuche – 24. März 2018
Bei sonnigem Wetter konnten wir beim Grillplatz
im Wannetal unsere gesellige Ostereiersuche mit
«Züpfe», «Eiertütsche» und Trank durchführen. Die
zahlreich erschienenen Kinder freuten sich über
die gefundenen, schön verzierten und teils süssen
Ostereier und vergnügten sich prächtig im Wald. 

MFM-Workshop für 10- bis 12-jährige Knaben –
5. Mai 2018
In Zusammenarbeit mit dem Familienforum Hin del -
bank wurde der MFM-Workshop für Knaben (ein
sexualpädagogisches Präventionsprojekt) an ge bo -
 ten. In diesem geschlechtergetrennten Tages work -
shop für 10- bis 12-jährige Knaben begleiteten ex -
terne Fachpersonen des MFM-Projekts die Knaben
altersgerecht und behutsam in das Thema Puber -
tät, um die körperlichen und seelischen Ver ände -
rungen kennen und verstehen zu lernen. Ein Vor -
tragsabend für die Eltern ging dem Workshop vor-
aus. Der nächste MFM-Workshop wird für Mäd chen
angeboten werden.

Nächste Anlässe:
Samstag, 9. Juni Kasperlitheater

Samstag, 15. September Kinderaktivitäten am 
Bäriswiler Märit

Freitag, 2. November Räbeliechtliumzug

Samstag, 17. November Kerzenziehen

Detaillierte Informationen zum Verein, zur Spiel -
grup pe und zum Kids-Dance finden Sie unter
www.familienverein-baeriswil.ch

Familienverein
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Tanzen und Singen inspiriert 
die Kinderseele

In Bäriswil wird Musik und Tanz ganz gross ge -
schrieben! Ich Martina Jenzer, Musik- und Be we -
gungspädagogin aus Hindelbank – darf in Bäriswil
seit September 2017 jeden Donnerstag rund 30
Kinder, welche mit grosser Freude Choreografien
einstudieren, Lieder üben und sich freudig zu
Rhythmus bewegen, unterrichten. 

Drei volle Tanzkurse und ein Kinderchor 
Die Eltern und der Familienverein setzen sich mit
grossem Engagement für die Kinder, die Tanz stun -
den und den Kinderchor ein. Dank der grossen
Nachfrage üben wir seid Februar 2018 wöchent-
lich in drei Tanzgruppen verschiedener Alters klas -
sen, zwei Gruppen sind bereits ganz ausgebucht,
und einem Kinderchor. Es macht mich unglaublich
glücklich, wie viele Kinder sich vom Tanz, dem
Gesang und dessen Kreativität begeistern lassen.

Seit diesem Jahr können nun also Kinder ab drei
Jah ren bis ins Teeniealter Tanz- und Singstunden
in Bäriswil besuchen. Besonders toll ist dieser
Fakt auch für die Eltern, welche keine weiten
Strecken auf sich nehmen müssen, um ihre Kinder
ins Training zu fahren. Die meisten von ihnen ge -
hen zu Fuss, da sie den Weg vom Schulalltag be -
stens kennen. 

Schnupperstunden sind jederzeit während den
Trainingszeiten möglich, jeweils am Donnerstag:

16.00 – 16.35 Uhr Kidsdance 1 (3–5 Jahre)

16.40 – 17.40 Uhr Kinderchor

17.45 – 18.30 Uhr Kidsdance 2 (6–7 Jahre)

18.35 – 19.30 Uhr Kidsdance 3 (ab 8 Jahren)

Bühnenauftritte
Am 24. Februar 2018 standen die «Tanzmäuse»
be reits das erste Mal auf der Bühne. Die Zu schau -
er waren mit voller Aufmerksamkeit dabei und ha -
ben die Abwechslung während des Mas ken balles
sehr genossen. Auch die kleinen Tän ze rinnen und
Tänzer hatten sich auf den «grossen Tag» gefreut
und den Moment auf der Bühne sehr genossen. In
Zukunft sind weitere Aufführungen geplant, wir
sind bereits fleissig am Proben. 

Alle Infos zu den Tanz- und Singstunden in Bäris -
wil und Aufführungs-Daten finden Sie unter
www.musig-bewegt.ch oder auch auf der Website
des Familienvereins Bäriswil www.familienverein-
bäriswil.ch unter der Rubrik «Kidsdance» und
«Kin derchor».

Rückblick

95. Grauholzschiessen 
Tauwetter am Grauholz. Mit dem 1. Rang gewan-
nen wir den Wettkampf der Stammsektionen beim
95. Grauholzschiessen und starteten so mit einem
super Erfolg in die neue Schiesssaison.

Beste Einzelresultate:
Matthias Hanhart 59 Pkt / 3. Rang 
Peter Gasser / Stefan Schärer 57 Pkt
Schlup Max / Kläy Bernhard 55 Pkt

Wegen Nebel musste das Schiessen am Sonntag-
Morgen abgesagt werden. 

Guglerschiessen
Erstmals fand das Guglerschiessen auf dem
Schiess stand Binel in Grafenried statt.

Der Schiessstand in Hettiswil wurde per Ende 2017
der Umwelt zu liebe geschlossen. 

Als Sektion erreichten wir den 2. Platz.

Beste Einzelresultate:
Jörg Heusser, Thomas Lehmann 94 Pkt
Bester Jungschütze: Lukas Kammermann 71Pkt

Feldschützen Bäriswil

Vereine
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Catering für Geniesser!
____________________________

Geburtstagsfeier
Hochzeitsfeier
Firmenanlass
Apéro.....

Unsere Menu- und Buffetvorschläge werden auch
Sie begeistern! Marktfrische Produkte köstlich
zubereitet und phantasievoll präsentiert.

Mehr unter www.businesslunchag.ch
Info@businessluchag.ch / Tel. 0318694422

BUSINESS LUNCHAG
Catering, Party – Service

Paul–Klee–Str. 101, 3053 Münchenbuchsee

Krieggasse 18 Tel. 034 422 40 48 info@logar.ch
3414 Oberburg Fax 034 423 09 48 www.logar.ch

Dorfstrasse 9  3324 Hindelbank  034 411 17 47



Gut zu Wissen
Das VBS hat beschlossen, den Werterhalt des
Sturm gewehrs 90 bis 2050 zu garantieren. Die Lie -
ferung der Munition und Ersatzteile sind somit
gewährleistet.

Tag der offenen Tür im Schützenhaus
Am Samstag, 19. Mai 2018 öffnen die Feld schüt zen
Bäriswil ihre Türen für alle Bäriswilerinnen und
Bäriswiler. Im Rahmen eines Jung schützen kurses
besteht die Möglichkeit, Einblick in den Schiess -
sport zu erhalten. Interessierte Besucher ab 10
Jah ren haben die Gelegenheit unter Anleitung un -
serer Schützenmeister die Sportgeräte selber aus-
zuprobieren. Die Sportgeräte werden vom Verein
zur Verfügung gestellt. 
In unserer Schützenstube offerieren wir allen Be -
su chern eine Bratwurst mit Brot und ein Getränk
nach Wahl. 

Die Feldschützen Bäriswil freuen sich auf Ihren
Besuch.

Tag der offenen Tür

Samstag, 19. Mai 2018 

Schützenstube: 12.00 – 18.00 Uhr geöffnet
Schiessbetrieb: 14.00–16.00 Uhr

Feldschiessen 2018
Am Wochenende vom 8. bis 10. Juni 2018 findet in
der ganzen Schweiz das grösste Schützenfest der
Welt statt. Die Feldschützen Bäriswil sind im
Schiess kreis verantwortlich für die Durchführung
des Feldschiessen 2018. 

Feldschiessen 2018 in Bäriswil

Freitag, 8. Juni 2018 15.30 – 19.30 Uhr

Samstag, 9. Juni 2018 10.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 9. Juni 2018 13.30 – 17.30 Uhr

Sonntag, 10. Juni 2018 10.00 – 12.00 Uhr

Letzte Standblattausgabe jeweils eine Stunde vor
Schiessende. Die Schiesszeiten können am Freund -
schaftschiessen vom 1. bis 2. Juni 2018 rangiert
wer den.

Final: Sonntag, 10. Juni 2018, 12.00 – 13.30 Uhr.
Im Anschluss findet die Rangverkündigung statt.

In unserer Festwirtschaft gibt es Speis und Trank.
Alle sind herzlich willkommen. Das traditionelle
Schützenfest bietet die beste Gelegenheit unser
Dorfleben aktiv mitzugestalten und zum gemüt-
lichen Schwatz mit dem Tischnachbar. 

Erfreuliches
Katinka Buri, Alfred Anderegg und Marco Brühl -
mann haben den Schützenmeisterkurs erfolgreich
absolviert.

Das ganze Jahresprogramm ist auf unsere Home -
page www.fs-bäriswil.ch zu finden.

Stefan Schärer
Präsident FS Bäriswil

Vereine
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Luca Macrina
Stv. Geschäftsführer /

Finanzplaner mit eidg. FA

Spezialisierung in Steuerberatung

Valency Finance GmbH
Ihr Partner aus der Region für

Versicherungen, Krankenkassen,
Finanzen und Steuern.

079 410 25 72
info@valency-finance.ch
www.valency-finance.ch

Ist seit November 2017 Teammitglied bei Valency Finance GmbH. 
Er bringt eine über 15-jährige Erfahrung als Finanzplaner 
und eine gut 8-jährige Fachkompetenz als Ansprechperson 
für Steuern im Mittelland, bei einem grossen 
Finanzdienstleistungskonzern mit sich. Daneben betreut er 
ein Mandat als Prokurist bei einer Innenausbau Firma.

Stärken von Luca Macrina sind seine grosse Hilfsbereitschaft
gegenüber seinen Kunden, die Unterstützung des Vertriebs,
Ausarbeitung von Finanzkonzepten und sein grosser Erfahrungsschatz.

Familie wird bei ihm grossgeschrieben. 
Der in der Schweiz geborene Italiener hat viele Hobbies, 
welchen er gerne nachgeht. Dazu gehören u.a.: Boxen, 
Fotografieren, Formel 1, Wandern, Joggen 
(Teilnahme am Grand Prix von Bern) und Astronomie.

Werbung

Druckerei Zürcher AG  ·  Hausmattweg 8  ·  3323 Bäriswil
Telefon 031 859 59 88  ·  info@zuercher-ag.ch  ·  www.zuercher-ag.ch



Seniorenessen

Donnerstag, 24. Mai 2018
Treffpunkt 12.00 Uhr im Restaurant Vista,
Seniorenzentrum Jurablick, Hindelbank
Anmeldung bis Dienstag, 22. Mai 2018
Tel. 034 421 99 00

Donnerstag, 20. September 2018
Treffpunkt 12.00 Uhr im Rest. Krone, Hindelbank
Anmeldung bis Mittwoch, 19. September 2018
Auf Wunsch bietet der Wirt einen Fahrdienst an.
Herr G. Frei, Tel. 034 411 19 39

Seniorentreff

Donnerstag, 17. Mai 2018

Seniorennachmittag

Treffpunkt 14.00 Uhr im Restaurant Bären Bäriswil
Gedächtnistraining – wie geht das?
Aktiv sein fördert Gesundheit und Gedächtnis.
Chan tal Galliker (Pro Senectute) und Erica Zingg
(Gedächtnistrainerin) geben Anregungen.
Anschliessend Zvieri.
Anmeldungen und Fahrdienst bis Montag, 14. Mai
2018 bei Frau Esther Enderli, Tel. 031 853 13 37

Donnerstag, 9. oder 16. August 2018

Brätle im Haseschlupf

Ab 12.00 Uhr ist die Glut bereit. Alle bringen das
ei gene Grillgut und Essen sowie Geschirr und Be -
steck mit. Kaffee und Kuchen werden offeriert.
Wer den Hasenschlupf nicht kennt, meldet sich bei
Frau Monica Hofer, Tel. 034 411 23 83.

Donnerstag, 6. oder 13. September 2018

Herbstwanderung 

Gemeinsame Wanderung in der näheren Um ge -
bung. Genaue Angaben finden Sie in der August-
Nummer von «reformiert» und im Anzeiger.

Seniorenreise

Donnerstag, 14. Juni 2017

Schinznach-Dorf ins Garten center Zulauf

Programm der Seniorenreise

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen

08.45 Uhr Abfahrt in Bäriswil beim
Feuerwehrmagazin

09.15 Uhr Andacht in der Kirche Hindelbank 

10.00 Uhr Abfahrt in Hindelbank mit dem Car
nach Schinznach-Dorf ins
Gartencenter Zulauf

12.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Bahnfahrt durch das Gartencenter

14.30 Uhr Kaffee und Kuchen

ca. 17.30/ Rückkehr in Hindelbank und Bäriswil
18.00 Uhr

Die Reise mit dem Car-Unternehmen «Bürki Rei sen
Bäriswil» wird von Mitgliedern des gnv-Vor stands
und einer Spitex-Fachfrau begleitet.

Kostenbeitrag: Fr. 40.00

Anmeldung bis Freitag, 8. Juni 2018 

in Hindelbank bei Frau Daniela Aellig 
(034 411 05 38) und 

in Bäriswil bei Frau Esther Enderli
(031 853 13 37)

Der Vorstand gnv

Gemeinnütziger Verein

Vereine
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Gemeinnütziger Verein der
Kirchgemeinde Hindelbank
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Werbung

Parke�     Parke  schleifen und ölen oder versiegeln  

Bolefloor / Curv8     Fensterbescha ungen nach Mass 

    Linoleum     Vinyl Beläge     Teppich 

Bolefloor/Curv8 

Bäder · Sanitär · Heizung · Spenglerei
Leu Haustech AG
Laupenackerstrasse 56
3302 Moosseedorf
Telefon 031 850 15 50
www.leu-haustech.ch

… wir machen Badträume wahr

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Kleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

Unser Angebot
Englisch – Französisch

Italienisch – Spanisch

Deutsch für Fremdsprachige

Schweizerdeutsch

English for Kids

BENJAMIN MUSTER
3052 ZOLLIKOFEN
3322 MATTSTETTEN

TEL. 031 859 61 45
NATEL 079 210 19 38

info@malereimuster.ch
www.malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN
FASSADEN- + GIPSERARBEITEN

MALEREI MALEREI MUSTERMALEREI MUSTERMUSTER
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Neus us em Ries

Im März haben wir unseren Hornusserplatz für die
kommende Saison vorbereitet. Die neue Saison
konnte somit beginnen. Am 25. März bestritten
wir das Freundschaftshornussen in Gasel und
erreichten dort mit 5 Nr. und 590 Punkten den 9.
Rang in der zweiten Stärkeklasse.

Nach einem Wettspiel, welches aufgrund eines me -
 dizinischen Zwischenfalls nach einem Durch gang
abgebrochen wurde, starteten wir am 14. April in
die Meisterschaft der 3. Liga. Das Ries konnten wir
im ersten Spiel sauber halten, dies tat aber leider
auch unser Gegner Heimiswil-Dorf und so muss -
ten wir uns wegen 21 Schlagpunkten (Bäris wil 656
Pkt. / Heimiswil 677 Pkt.) knapp ge schlagen ge -
ben.

Die verbleibenden Heimspiele und Anlässe dieser
Saison finden Sie in der untenstehenden Tabelle:

Meisterschaftsheimspiele und Anlässe
Hornussergesellschaft Bäriswil 2018

Datum Anlass Beginn

27.05.2018 Bäriswil – Gümligen 12.30 Uhr

10.06.2018 Bäriswil – Ferenberg 12.30 Uhr

01.07.2018 Bäriswil – Belp-Toffen B 12.30 Uhr

31.07.2018 Bundesfeier in Bäriswil

05.08.2018 Bärenhornussen in Bäriswil

13.10.2018 Schlusshornussen 11.00 Uhr

Dieses Jahr wird wie üblich die Bundesfeier am 31.
Juli beim Hornusserhaus stattfinden. Beachten Sie
dazu bitte die Plakate, die zu gegebener Zeit in
Bäriswil ausgehängt werden.

Ausserdem werden wir am 5. August das Bären -
hornussen durchführen. Wir freuen uns über zahl-
reiche Besucher.

Die zweite und dritte Meisterschaftsrunde wurde
nach dem Redaktionsschluss des Bäriswilers aus-
getragen. Die Resultate erfahren Sie wie immer
auf www.hg-bäriswil.ch.

Matthias Meyer, HG Bäriswil 

Hauptversammlung

Rückblick auf ein erfreuliches Vereinsjahr und
Wechsel im Vorstand 
Die Hauptversammlung, mit rund 60  Teil neh me rin -
nen, fand bei garstigem Winterwetter statt, ob -
wohl der Frühlingsanfang auf dem Kalender stand
und die Primelis die Tische des Kirchgemeinde -
saals zierten.

Mit dem von der Vizepräsidentin vorgetragenen
Jah  resbericht liessen die Landfrauen das erfreuli-
che Vereinsjahr Revue passieren. Speziell erwähn-
te sie die zwei erfolgreichen grösseren Anlässe:
Den Überraschungsabend unter dem Motto «Gar -
ten» im März und den Adventsmarkt mit Kaffee -
stube im November. Auch die Kursangebote wur-
den sehr rege benutzt. 

Fürs kommende Vereinsjahr sind wieder tolle Kurs -
angebote vorgesehen. Im Sommer wird das neue
Kursprogramm publiziert. Der zur Tradition gewor-
dene Überraschungsabend am 23. März 2018 und
die Vereinsreise am 3. Mai 2018 sind die nächsten
geplanten Anlässe. Am 23. Juni 2018 wird der Land -
 frauenverein am Einweihungsfest der neuen Turn -
halle in Hindelbank mit einem Dessertstand dabei
sein. 

Die Versammlung hiess 3 Neumitglieder willkom-
men, was neu zu einer Mitgliederzahl von 226
Frau en führt. 
Dank gesunden Finanzen konnten im Jahr 2017 ge   -
samthaft ca. Fr. 1‘600.– an verschiedene ausgewähl -
te Organisationen und Personen gespendet werden.

Nach 11 Jahren verlässt die Sekretärin Barbara
Witschi den Vorstand.

Nach 8 Jahren tritt auch Susanne Wyss, Haupt ver -
ant wortliche für den Adventsmärit, aus dem Vor -
stand zurück. 

Hornussergesellschaft Landfrauenverein Hindelbank
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Ihnen beiden gebührt ein grosser Dank, beide ha -
ben sehr viel für den Verein geleistet. MERCI!

Neu wurden Madlen Brechbühl und Brigitte Schei -
degger in den Vorstand gewählt. 

Die verabschiedeten (Mitte) und die neuen
(aussen) Vorstandsmitglieder

Im Anschluss an den sta -
tutarischen Teil der HV
zeigte Elisabeth Zulauf
auf, wie spannend es ist,
bei der Produktion einer
Radiosendung von Ra dio
Silbergrau selber Hand an -
 zulegen. Sie weckte gros -
ses Interesse bei den Zu -
hörerinnen.

Zu guter Letzt waren die anwesenden Frauen zu ei -
nem feinen Zvieri in Form von einem «Gipfel tref fen»
mit verschiedenen salzigen und süssen Gipfeln
ein  geladen. 

Der Vorstand wünscht den Landfrauen für das kom -
 mende Vereinsjahr viele schöne gemeinsame Mo -
mente beim kreativen Arbeiten in den Kursen und
beim Pflegen der sozialen Kontakte an den An läs -
sen. 

Alle Anlässe und Infos sind zu finden unter
www.landfrauenverein-hindelbank.ch

Überraschungsabend

Die Hindelbanker Landfrauen gehen über den
roten Teppich

Am 23. März fand der Überraschungsabend des
Landfrauenvereins Hindelbank statt. 65 Frauen nah -
men daran teil und liessen sich nach Hollywood zu
den Stars und Sternchen entführen.

Bereits beim Eintreffen wurden die Landfrauen von
zwei Fotografen in Empfang genommen und ab -
gelichtet. Manch eine stellte sich die Frage, unter
welchem Motto wohl in diesem Jahr der Über ra -
schungsabend steht. Die Verkleidung der Vor -
standsfrauen, welche den Anlass jeweils organisie -
ren, liess vermuten, dass es etwas mit der Film welt
zu tun haben muss. Gelüftet wurde das Ge heimnis
aber erst nach dem Apéro mit dem Gang über den
roten Teppich in den grossen Saal. Ster ne des be -
rühmten «Walk of Fame» zierten den Bo den, die
Ti sche waren mit goldenen Oscars dekoriert und
überall hingen Porträts von
berühmten Schau  spie   le -
rinnen und Schau spielern.
Die Zauber ein la ge von Ma -
gic P sorgte nicht nur für
Magie und eine Prise Gla -
mour, sondern auch für
Staunen und ausgelasse-
ne Stim mung. 

Amerikanisch ging es auch beim Hauptgang wei-
ter. Es wurden Hamburger angeboten, welche alle
nach ihrem Geschmack belegen konnten. Dazu gab
es ein Antipasti- und Salatbuffet, vorab wurde ei -
ne Bouille Boeuf serviert. Vor Eröffnung des le gen -
dären Dessertbuffets, wurde das Wissen der Be -
sucherinnen zum Thema «Hollywood» getestet. Im
Quiz mussten Filmzitate, Schauspieler und Film  mu -
sik erraten werden. Als Erinnerung an den er leb -
 nis reichen Abend konnten sich die Landfrauen ver -
kleiden und mit verschiedenen Requisiten foto gra -
fie ren lassen. Die Fotos wurden vor Ort ausgedruckt
und allen als Präsent mit nach Hause gegeben. 

Vereine
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Auch der schönste Abend endet einmal und so
machten sich zu später Stunde die Hindelbanker
Landfrauen mit dem erneuten Gang über den
roten Teppich zufrieden auf den Heimweg. 

Adventsmärit
24./25. November 2018

Liebe Märitleute, 
liebe Interessenten

Schon ist es wieder soweit: 
Der Landfrauenverein Hindelbank lädt herzlich ein
zum traditionellen Adventsmärit vor und im Kirch -
gemeindehaus Hindelbank.

Mit einem möglichst vielseitigen Angebot an
Hobby-Arbeiten und Handwerk möchten wir einen
originellen Märit in vorweihnächtlicher Atmo sphä -
re präsentieren.

Kosten: pro Tisch (170x70) Fr.60.–

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des
Eingangs berücksichtigt. Kurzfristige Absagen
müssen wir leider verrechnen.

Der Anlass wird im bisherigen Rahmen durchge-
führt mit Kaffeestubenbetrieb durch den Gemein -
nützigen Verein der Kirchgemeinde Hindelbank
und den Landfrauenverein der Kirchgemeinde
Hin delbank.

Ausstellungszeit: 
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr

Kaffeestube:
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr

Kerzenziehen:      
Freitag 14.00–21.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis: 
31.08.2018 an Margit Germann Wettstein,
Wylerweg 9, 3324 Hindelbank oder 
via Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com

Bitte folgende Angaben bekannt geben:
Name/Vorname; Adresse und Ort; 
Telefon/E-Mail für Rückfragen; Angebot;
gewünschter Standort (draussen oder im Saal);
Anzahl Tische; Anzahl ge wünschter Flyer

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
M. Germann Wettstein Tel. 034 411 04 27 
Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com

Mit freundlichen Grüssen
Landfrauenverein Hindelbank

Vereine
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Werbung

wo es einfach 
um sie geht.

Valiant Bank AG
Zentrumsplatz 1
3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 37 47

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben
Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch

 

Schränke vom Schreiner 
 

Massgenau aus eigener Produktion 
Schreinerei Portner AG 

Hausmattweg 10 
3323 Bäriswil 

031 859 39 59 
www.schreinerei-portner.ch 

Ihr Partner für alle Car-Fahrten:

1 x 54 Plätzer
1 x 35 Plätzer

Bernstr. 7
CH-3323 Bäriswil
Tel. 031 859 47 36

www.buerki-reisen.ch
info@buerki-reisen.ch
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Jahresbericht 2017 19. Ausgabe

Geschäftstätigkeit
Im Jahr 2017 hat der Tagesfamilienverein Vechigen
und Umgebung 27 Tagesmütter beschäftigt. Diese
haben 73 Kinder betreut. Am 31.12.2017 bestanden
36 Betreuungsverhältnisse. Total wurden 24’939
Stunden abgerechnet, 23.5 Stunden mehr als 2016. 

Im Berichtsjahr waren für die Vermittlung, Buch -
haltung und Administration nachstehend auf-ge -
führte Personen tätig. Zusammen haben sie to tal
70 Stellenprozente belegt. 

• Gabi Hofer, Vermittlerin in Stettlen und Vechigen 

• Miriam Hulliger, Vermittlerin in Bäriswil, Hindel -
bank, Krauchthal und Mötschwil 

• Christine Visentini, Geschäftsstelle Finanzen /
bis Mitte Jahr Andrea Panicali 

• Therese Oppliger, Geschäftsstelle Administration 

Die Finanzverantwortliche, Andrea Panicali, hat
auf den 30. Juni 2017 gekündigt. Ihre Nach folge -
rin, Christine Visentini, konnte die Stelle bereits
am 1. Juni 2017 antreten. 

Nebst dem Tagesgeschäft sowie der Organisation
und Durchführung verschiedener Anlässe setzten
wir die durch den Regierungsrat des Kantons Bern
im November 2016 beschlossenen Änderungen in
der Verordnung über die Angebote zur sozialen
Integration (ASIV) um. 

Weiter befassten wir uns mit der Zukunft des Ver -
eins im Allgemeinen und mit dem Betreuungs gut -
schein system, das ab 2019 im ganzen Kanton Bern
eingeführt werden soll. 

Mitarbeiteranlass / Weiterbildung 
Im Februar wurden die Tagesmütter wieder zu ei -
nem Erfahrungsaustausch mit einem feinen Nacht -
essen eingeladen. Im Herbst fand die obligatorische
Weiterbildung für die Tagesmütter zum Ver hal tens -
kodex zur Prävention von sexuellen Übergriffen
statt. 

Auch die Vermittlerinnen bildeten sich an entspre-
chenden Veranstaltungen weiter.

Finanzen / Jahresrechnung 
Der Normkostenbeitrag des Kantons Bern ist im
Geschäftsjahr von CHF 9.16 auf CHF 9.25 gestiegen.
Der Vollkostentarif des Tagesfamilienvereins Ve -
chigen u.U. betrug CHF 9.84. 

Der durchschnittliche Anteil der Elternbeiträge be -
trug CHF 4.41. 

Die Jahresrechnung schliesst bei einem Aufwand
von CHF 269’851.48 und einem Ertrag von CHF
272’885.20 mit einem Gewinn von CHF 3’033.72
ab. 

Der Verein hat 65 Aktiv- und 25 Passivmitglieder. 

Vorstand
An der 18. Mitgliederversammlung im März 2017
wurde der gesamte Vorstand für ein weiteres Jahr
wiedergewählt. Die nachstehend aufgeführten
Vor standsmitglieder trafen sich zusammen mit
der Geschäftsstelle und den Vermittlerinnen zu
sieben Sitzungen.

• Mirjam Knechtenhofer, Präsidentin 
• Patricia Wettstein, Vizepräsidentin 
• Natascha Bill, Beisitz

Die gute Zusammenarbeit mit allen an unserer
Tätigkeit Beteiligten ist uns wichtig und wurde im
Berichtsjahr gepflegt. Wir danken der Sitz- und
den Anschlussgemeinden für ihr Vertrauen und
allen Mitarbeiterinnen und den Tagesmüttern für
ihre wertvolle Arbeit. 

Februar 2018 

Vereine

Tagesfamilienverein Vechigen und Umgebung

Tagesfamilienverein Vechigen und Umgebung
www.tfv-vechigen.ch



einschreiben und anmelden:

Juniorenkurs

erste Sommerferienwoche
Sonntag, 8. Juli 2018 bis Freitag 13. Juli 2018

Anmeldung bei Matthias Lips:
079 320 51 45 oder lips.matthias@gmail.com

oder einfach vorbeikommen:

Clubmeisterschaften

SA/SO, 25./26. August 2018 oder 
SA/SO, 1./2. September 2018

gemütliches Beisammensein zum Tennisschauen,
an der Bar oder zum Grillieren

Herbstessen zum Saisonabschluss

Samstag, 20. Oktober 2018
Speckstein im Restaurant Krone in Hindelbank

Der Tennisclub Bäriswil ist fast gratis:
10.– pro Junior bzw. 30.– pro Erwachsener
für ein ganzes Jahr unbegrenztes Tennisspielen

www.tc-baeriswil.ch

Tennisclub Bäriswil
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Ihr Partner für

*Vergünstigungen für Quickline Kunden im Versorgungsgebiet der Localnet AG (inkl. Kunden der EnerCom Kirchberg AG und der Energie AG Sumiswald).

Quickline Kunden aufgepasst!
Nebst persönlicher Beratung und einem  individuellen Kundenservice profitie-
ren Sie bei uns auch von vielen Treueaktionen* und Vergünstigungen. 
 
 
Ganz einfach auf www.kundenclub.ch die Aktionen prüfen – vorbeigehen – 
Kundenclub Karte zeigen – profitieren!

www.kundenclub.ch



Inserationspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom: � 15.9.2018

ganze Seite Fr. 180.– � 15.11.2018

halbe Seite Fr. 135.–

viertel Seite Fr. 90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag � ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat � nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS!

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Christin Amacher, Hubelweg 10,
3323 Bäriswil, abzugeben oder per Mail an c.amacher@baeriswil.ch zu schicken. 
Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite 180 x 121.5 mm1/1 Seite 180 x 253 mm

1/4 Seite hoch 85 x 121.5 mm
quer 180 x 60 mm



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2018
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen

Mai
15. Vorlesen in Bäriswil, 14.30 Uhr Röhrehütte Kirchgemeinde 
17. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr Restaurant Bären Bäriswil Gemeinnütziger Verein
19. Jungschützenkurs Bäriswil Feldschützen
24. Seniorenessen, 12.00 Uhr Restaurant Vista Hindelbank Gemeinnütziger Verein
25. Lange Nacht der Kirchen Kirche Hindelbank Kirchgemeinde 
26. Kurs «Steinherzen bohren» Lauperswil Landfrauenverein 
27. Konfirmation 1, 10.00 Uhr Kirche Hindelbank Kirchgemeinde 

Juni
01.–2. Freundschaftsschiessen Bäriswil Feldschützen
03. Konfirmation 2, 10.00 Uhr Kirche Hindelbank Kirchgemeinde 
04. Gemeindeversammlung, 20.00 Uhr Universalraum Schulhaus Gemeinde
08.–10. Feldschiessen Bäriswil Feldschützen
09. Kasperlitheater, 09.00 Uhr Schulhaus Bäriswil Familienverein
14. Seniorenreise Gemeinnütziger Verein
22. Schulschlussfest Schulhaus Hindelbank Oberstufe Hindelbank
23. 2. Bundesübung Bäriswil Feldschützen
24. Gottesdienst zur Sonnenwende, 10.00 Uhr Friedhof Hindelbank Kirchgemeinde
25. Kirchgemeindeversammlung, 19.30 Uhr Kirchgemeindehaus Kirchgemeinde 
28. Schulschlussfest Schulhaus Bäriswil Schule
29.–30. KSF Zürich Aesch Feldschützen

Juli
07.–13. Juniorenkurs Tennisplatz Tennisclub
31. Bundesfeier Hornusserplatz Hornussergesellschaft 

August
08. Openair-Kino Tannhölzli Kulturkommission
09. Brätle im Hasenschlupf, 12.00 Uhr Brätliplatz im Hasenschlupf Gemeinnütziger Verein
10. 3. Bundesübung Bäriswil Feldschützen
15. Infoveranst. Rekrutierungsanlass, 19.15 Uhr Feuerwehrmagazin Feuerwehr Region
18.0 Vorschiessen Bärenschiessen Bäriswil Feldschützen
19. Waldgottesdienst mit New Brass, 10.00 Uhr Waldhaus Bäriswil Kirchgemeinde
22. Saisonale Kochkurse für Männer Schulküche OSZ Hindelbank Landfrauenverein 
25.–2.9.Clubmeisterschaften Tennisplatz Tennisclub 
25. 4. Bundesübung Bäriswil Feldschützen
25. Vorschiessen Bärenschiessen Bäriswil Feldschützen
31. Bärenschiessen Bäriswil Feldschützen

September
01. Bärenschiessen Bäriswil Feldschützen
06. Herbstwanderung Gemeinnütziger Verein
15. Bäriswiler Märit Schulhausplatz Bäriswil Gemeinde /

Kulturkommission


